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1. Erhaltungsziele 
 
Erhaltungsziele des FFH-Gebietes sind die Erhaltung und Wiederherstellung günstiger 
Erhaltungsgrade: 
 
1. der folgenden prioritären und weiteren Lebensraumtypen (Anhang I der FFH - Richtlinie) 

 
 Lebensraumtyp 6510 – Magere Flachland-Mähwiesen (Alopecurus pratensis, 

Sanguisorba officinalis) 
Erhaltung und Entwicklung artenreicher, nicht oder wenig gedüngter, aus niedrig-, mittel- und 
hochwüchsigen Gräsern und Kräutern zusammengesetzter Mähwiesen auf mäßig feuchten 
Standorten, teilweise im Komplex mit Feuchtgrünland einschließlich ihrer typischen Tier- und 
Pflanzenarten, z.B. Glatthafer, Kuckucks-Lichtnelke, Rot-Klee, Scharfer Hahnenfuß, Vogel-
Wicke, Wiesen-Fuchsschwanz, Wiesen-Platterbse, Wiesen-Schaumkraut, Teillebensraum des 
Weißstorchs. 

 

 Lebensraumtyp 9160 – Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder 
Eichen-Hainbuchenwald (Carpinion betuli) 
Erhaltung und Entwicklung naturnaher, strukturreicher, möglichst großflächiger und unzer-
schnittener Eichen-Hainbuchenwälder im Gesamterhaltungsgrad B auf feuchten bis nassen, 
mehr oder weniger basenreichen Standorten mit intaktem Wasserhaushalt sowie natürlichem 
Relief und intakter Bodenstruktur. Diese umfassen alle natürlichen oder naturnahen 
Entwicklungsphasen in mosaikartiger Struktur und mit ausreichendem Flächenanteil. Die zwei- 
bis mehrschichtige Baumschicht besteht aus standortgerechten, lebensraumtypischen 
Baumarten, insbesondere Stiel-Eiche, Hainbuche, Esche und teilweise Winter-Linde. Strauch- 
und Krautschicht sind standorttypisch ausgeprägt. Es soll ein überdurchschnittlich hoher Anteil 
von Altholz, Höhlenbäumen und sonstigen lebenden Habitatbäumen sowie von starkem 
liegendem und stehendem Totholz erhalten bzw. entwickelt werden. Die charakteristischen 
Tier- und Pflanzenarten feuchter Eichen-Hainbuchenwälder, z.B. Stiel-Eiche, Gewöhnliche 
Esche, Gewöhnliche Hasel, Hainbuche, Rot-Buche, Rote Heckenkirsche, Bär-Lauch, Busch-
Windröschen, Dunkles Lungenkraut, Einbeere, Gefleckter Aronstab, Gelbes Windröschen, 
Gewöhnliche Goldnessel, Gewöhnliches Hexenkraut, Große Sternmiere, Hohe 
Schlüsselblume, Hohler Lerchensporn, Rasen-Schmiele, Sanikel, Scharbockskraut, Scheiden-
Gelbstern, Wald-Bingelkraut, Wald-Gelbstern, Waldmeister, Wald-Segge, Wald-Ziest, Wald-
Zwenke, Weiße Waldhyazinthe, Mittelspecht, Kleinspecht, Sumpfmeise, Kleiber, 
Gartenbaumläufer kommen in stabilen Populationen vor. 

 

 91E0 – Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion 
incanae, Salicion albae 
Erhaltung und Entwicklung von naturnahen (Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwäldern 
der Talniederungen entlang der Vollbütteler Riede mit langfristig allen Altersphasen in 
mosaikartigem Wechsel, mit einem naturnahen Wasserhaushalt, mit standortgerechten, 
lebensraumtypischen Baumarten, einem hohen Anteil an Alt- und Totholz, Höhlenbäumen 
sowie spezifischen Habitatstrukturen (Tümpel, Verlichtungen), einschließlich ihrer 
charakteristischen Tier- und Pflanzenarten wie Gewöhnliche Hasel, Gewöhnliche Trauben-
Kirsche, Schwarz-Erle, Gewöhnliche Esche, Rasen-Schmiele, Scharbockskraut, Sumpf-
Segge, Winkel-Segge, Wechselblättriges Milzkraut. 
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2. Erhaltungsgrade der verpflichtenden Erhaltungsziele 
 
Der nachstehenden Tabelle sind die quantitativen Flächenanteile der jeweiligen Erhaltungsgrade 
der einzelnen Lebensraumtypen zu entnehmen:  
Angaben zur Wiederherstellung aufgrund Verschlechterung (sind wegen einer fehlenden 
Vergleichserfassung nicht möglich. Die Referenzfläche ist die im Rahmen der Basiserfassung bzw. 
Nacharbeiten ermittelte Fläche der jeweiligen FFH-LRT. 
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6510 – Magere Flachland-
Mähwiesen (Alopecurus 
pratensis, Sanguisorba 
officinalis) 

C 1,1 0,0 0,0 0,0 0,0 

9160 – Subatlantischer oder 
mitteleuropäischer 
Stieleichenwald oder Eichen-
Hainbuchenwald (Carpinion 
betuli) 

B 10,2 0,0 0,0 4,9 0,1 

91E0 – Auenwälder mit Alnus 
glutinosa und Fraxinus 
excelsior (Alno-Padion, Alnion 
incanae, Salicion albae) 

C 5,3 0,0 0,0 0,0 0,0 

 
 

 

 


